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Einblicke in das
Berufsleben
Schüler besuchen Firma CG TEC

Die Tage der alten Pappeln sind gezählt
Bäume werden aus Sicherheitsgründen gefällt – Neuer Fußweg im Bereich des Friederike-Louise-Saals

Moststraße streift nun Altentrüdingen
„Obstsortenlehrpfad“ wurde offiziell seiner Bestimmung übergeben – Initiative ging von Philipp Gutmann aus

In wenigen Zeilen

Im Blickpunkt

Diese in die Jahre gekommenen Pappeln werden aus Sicherheitsgründen gefällt. Über die Aktion
informierte Bürgermeister Walter den Gemeinderat. Foto: Oberhäußer

Altentrüdingen hat durch das Hinweisschild eine offizielle Station der Fränkischen Moststraße. Über das Projekt freuen
sich Albert Schülein vom Stadtbauamt mit Bürgermeister Günther Babel, Ortssprecherin Katharina Bickel, Norbert Metz
vom LPV und Baumwart Fritz Schwarzländer (von links). Foto: Tippl

SPALT – Am Donnerstag, 27. No-
vember, haben Schüler die Gelegen-
heit, die Firma CG TEC GmbH in
Spalt im Gewerbepark an der Hügel-
mühle zu besuchen und sich über die
dort angebotenen Ausbildungsberufe
zu informieren.

Die Veranstaltung wird in Zusam-
menarbeit mit dem Berufsinformati-
onszentrum (BIZ) der Arbeitsagentur
Weißenburg und dem Betrieb inner-
halb der Informationsreihe „Komm
sei dabei, am Donnerstag um drei“ zur
Berufsorientierung angeboten.

Die Firma CG TEC wurde im Jahr
1996 gegründet und stellt hauptsäch-
lich Rundprofile, Stäbe und Platten
aus CFK-Carbon, BFK-Basalt und
GFK-Glasfaser her. Diese Profile fin-
den ihren Einsatzbereich, wo geringes
Gewicht, hohe Bruchfestigkeit, Kor-
rosionsbeständigkeit und Langlebig-
keit gefordert wird.

Um den Kundenansprüchen gerecht
zu werden, bildet CG TEC das benö-
tigte qualifizierte Personal selbst aus.
Im Rahmen des Betriebsbesuches gibt
es Informationen zu folgenden Aus-
bildungsberufen: Verfahrensmechani-
ker(in) Kunststoff- und Kautschuk-
technik – Fachrichtung Faserver-
bundtechnologie, Maschinen- und
Anlagenführer(in) und Industriekauf-
frau/-mann.

Treffpunkt ist pünktlich um 15 Uhr
an der Betriebspforte in Spalt, Ge-
werbepark Hügelmühle 41. Wegen be-
grenzter Teilnehmerzahl ist eine An-
meldung erforderlich im BIZ Weißen-
burg (Telefon 09141/871-299 oder per
Mail: weissenburg.biz@arbeitsagen-
tur.de.

UNTERSCHWANINGEN
(wo) – Die jüngste Gemein-
deratssitzung beinhaltete
die Beratungen und Be-
schlussfassungen zu den
stattgefundenen Ortsein-
sichten und der durchge-
führten Verkehrsschau. Die
Themenpalette reichte vom
Bau eines Fußwegs in der
Nähe des Friederike-Loui-
se-Saals bis hin zum Fällen
alter Pappeln.

Einstimmig beschlossen
wurde der Standort für eine
Kinderschaukel innerhalb
der Grünfläche im Bereich
des Friederike-Louise-
Saals. Die Unebenheiten auf
den Gehwegen entlang der
Hauptstraße sollen in zwei
Bereichen verbessert wer-
den. Weitere Sanierungs-
maßnahmen will man, im
Hinblick auf den bevorste-
henden Umgehungsstraßen-
bau und der daraus resultie-
renden Umwidmung der
beiden Staatsstraßen zu
Ortsstraßen, zurzeit nicht
weiter verfolgen.

Die Ortsstraße im Bereich
des Schützenhauses in
Oberschwaningen soll mit Nieder-
bordsteinen begrenzt werden. Im
Ortsteil Kröttenbach werden ver-
schiedene Straßengräben geräumt
und Weidenbäume zurückgeschnit-
ten.

Durch die verstärkte Nutzung des
Friederike-Louise-Saals ergibt sich
bei Veranstaltungen eine nicht befrie-
digende Parkplatzsituation. Der bis-
her als Gehweg benutzte Straßensei-

tenstreifen entlang der einzeiligen
Allee wird ständig für Parkzwecke
genutzt und die Verbotsschilder von
Verkehrsteilnehmern zum Teil igno-
riert. Diese Situation führt dazu, dass
Fußgänger auf die Fahrbahn wech-
seln und somit die Sicherheit der Pas-
santen beeinträchtigt wird, hieß es
dazu. Um diesen Missstand zu behe-
ben, soll nach Vorschlägen aus den
Reihen der Gemeinderäte und der

Bürgerschaft auf der gegenüberlie-
genden, von einer kleinwüchsigen He-
cke umfriedeten Grünfläche ein 1,20
Meter breiter Fußweg gebaut werden.
Bei einer Neinstimme wurde diese
Maßnahme beschlossen.

Bürgermeister Friedrich Walter be-
richtete über die zusammen mit der
zuständigen Polizeiinspektion im ge-
samten Gemeindebereich durchge-
führte Verkehrsschau. Demnach sind

verblasste Ortschilder zu er-
neuern. Ebenso sollen ver-
schiedene Verkehrsschilder
installiert, entfernt oder
versetzt werden. Diese Emp-
fehlungen erhielten Zustim-
mung.

Nach Rücksprache mit
dem zuständigen Mitarbei-
ter des Landratsamts kön-
nen zwölf in die Jahre ge-
kommene Pappelbäume im
Bereich der Bahnhofstraße
und entlang eines Fußwegs
im Norden der Gemeinde
gefällt werden. Die Ausfüh-
rung wurde an eine Fachfir-
ma vergeben. Die Anschaf-
fung von Halterungsgestel-
len für die Mai- und Kirch-
weihbäume wurde zurück-
gestellt. Die betroffenen
Vereine sollen nach Besich-
tigung von bereits bestehen-
den Einrichtungen dieser
Art ihre Vorschläge einbrin-
gen.

Hinterfragt wurde am Sit-
zungsende die Vorgehens-
weise eines Bauherrn im
Zuge der Errichtung eines
Abwasserkanals im Ortsteil
Oberschwaningen, da der
Beginn der Arbeiten nicht

wie verabredet bei der Gemeinde an-
gezeigt wurde. Der Rathauschef führ-
te dazu aus, dass er ebenfalls nach-
träglich entsprechende Informationen
erhalten habe. Zusammen mit seinem
Stellvertreter habe er die Baustelle
besichtigt und zugestimmt. In diesem
Zusammenhang gab er noch bekannt,
dass die vorgesehene Aufweitung des
Kurvenbereichs im Umfeld der Bio-
gasanlage in Auftrag gegeben wurde.

Bernhard Lederer, Präsident des
Karnevalsvereins „Mönchswald-
füchse“ Mitteleschenbach, wurde
mit dem Verdienstorden in Silber
des Bundes Deutscher Karneval
(BDK) ausgezeichnet. Die Ehrung
nahm Sebastian Bretzner vom Fast-
nacht-Verband Franken (FVF) im
Rahmen der im Vereinslokal, dem
Bergcafé Bussinger, stattgefundenen
„Dämmerung“, dem Start in die
Faschingssession 2014/2015, vor.
Lederer ist seit Dezember 1990 als
aktiver Elferrat im Verein. Von 1993
bis 1999 leistete er wertvolle Diens-
te als Schriftführer. Seit 2000 führt

Namen im Gespräch

der Mitteleschenbacher als Präsi-
dent den Verein und vertritt diesen
bestens nach außen. Lederer steht
stets im Rampenlicht und weiß mit
der Verantwortung sehr gut umzu-
gehen. Obwohl ihm der Posten des
Präsidenten sehr viel Zeit und
Kraft abverlangt, kümmert er sich
noch um viele andere Dinge. Unter
anderen gehört er zu den Hauptver-
antwortlichen beim Bau der Fest-
und Motivwagen. Neben dem Ver-
dienstorden erhielt Bernhard Lede-
rer eine Dankurkunde des Bunds
Deutscher Karneval überreicht.

Foto: Kuhn

ALTENTRÜDINGEN (pet) – Die
Fränkische Moststraße ist in Alten-
trüdingen angekommen. Vor 13 Jah-
ren wurden am nordöstlichen Orts-
rand 37 Hochstammobstbäume ge-
pflanzt, die nun zu einem offiziellen
„Obstsortenlehrpfad“ ernannt wur-
den.

Bei einer Feierstunde mit Bürger-
meister Günther Babel, Ortsspreche-
rin Katharina Bickel, Norbert Metz

vom Landschaftspflegeverband (LPV)
Mittelfranken, zahlreichen Ortsbür-
gern und dem Posaunenchor Alten-
trüdingen wurde eine Hinweistafel
auf diese regionale Besonderheit sei-
ner Bestimmung übergeben. Kathari-
na Bickel hieß die Gäste des Festakts
willkommen und erläuterte die Be-
schriftung der neuen Tafel für den
Obstsortenlehrpfad Altentrüdingen.

Eine besondere Freude ist es für die
junge Ortssprecherin, dass ihr Vor-

gänger und Initiator der Obstbaum-
allee, Philipp Gutmann, auf der Tafel
eine Würdigung seiner Verdienste er-
fuhr. Mit rund 20 Freiwilligen aus der
Feuerwehr habe Gutmann konse-
quent diese Idee einer Obstbaumreihe
umgesetzt. Die Bäume seien anschlie-
ßend von einem Team um Fritz
Schwarzländer gehegt und gepflegt
worden.

Auf die wundervoll gestaltete Ein-
ladung mit der treffenden Überschrift

„mir helf’n zam“ verwies Bürgermeis-
ter Babel, denn nur durch diesen An-
satz sei eine Weiterentwicklung von
Ideen und Projekten möglich. Dank
sprach das Stadtoberhaupt Norbert
Metz vom LPV aus, der für Babel sei-
nen Beruf zur Berufung gemacht hat.
Die Stadt habe ihren Beitrag mit der
offiziellen Hinweistafel für die Frän-
kische Moststraße gern geleistet und
zudem einen eigenen Radweg für die
Bürgerschaft und Touristen ausge-
baut. Die Anwesenheit von Gemein-
depfarrer Matthias Ahnert und die
Umrahmung durch den Posaunenchor
wertete Babel als Eintreten für die
Schöpfung Gottes durch die gesamte
Dorfbevölkerung.

Norbert Metz merkte an, dass nur
die Menschen und keine Institutionen
etwas bewegen können. Er führte das
Beispiel des in diesem Jahr verstorbe-
nen Ortssprechers Gutmann an, der
als Landwirt die Natur in ihrer Ge-
samtheit im Blick hatte. Ein Baum-
lehrpfad, die Pflege des Lindenbucks
und der Obstsortenlehrpfad sind eini-
ge Projekte, die Gutmann angestoßen
hatte und die als lebendige Zeugnisse
weiterexistieren. Und Norbert Metz
wünschte sich viele weitere solche
Menschen, die sich so vehement und
konsequent für die Kulturlandschaft
in der Region Hesselberg einsetzen.

Dieser Wunsch ging sofort nach der
Einweihung der Tafel in Erfüllung,
denn rund 30 Ortsbürger hatten sich
eingefunden, um Pflegemaßnahmen
an den Obstbäumen durchzuführen.
Unter Anleitung von Metz und Fritz
Schwarzländer wurden die Obst-
baumschnitte durchgeführt.

Eine Reise nach Papua-Neuguinea
WETTELSHEIM – Am heutigen

Donnerstag, 20. November, findet im
Wettelsheimer Lutherhaus wieder der
Gemeindenachmittag für ältere Ge-
meindeglieder statt. Dieses Mal be-
richtet Dekanatsmissionspfarrer Ar-
nim Doerfer aus Langenaltheim über
eine Reise nach Papua-Neuguinea. Im
Sommer 2013 besuchte eine Delegati-
on aus dem Dekanat Pappenheim das
Partnerdekanat Sattelberg auf der
Südseeinsel. Die Veranstaltung be-
ginnt um 14.30 Uhr und alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.

Baucontainer aufgebrochen
WINDSFELD – Unbekannte Täter

brachen an einer Straßenbaustelle bei
Windsfeld einen Baucontainer auf. Aus
dem Inneren entwendeten sie verschie-
dene Elektrowerkzeuge, ein Notstrom-
aggregat, eine Wasserpumpe und eine
neuwertige Kabeltrommel. Weiterhin
versuchten sie, einen Radlader, der vor
einem anderen Container stand, weg-
zufahren. Aus einem Stromaggregat
zapften sie etwa 120 Liter Diesel ab.
Von einer Palette mit Bitumenrollen
nahmen sie zehn Stück mit. Es wurde
ein Sachschaden von etwa 910 Euro
angerichtet. Der Entwendungsschaden
liegt bei rund 4560 Euro.

Dreiste Ladendiebin ertappt
WEISSENBURG – Eine 22-Jährige

entwendete am Dienstagmorgen in ei-
nem Drogeriemarkt in der Weißenbur-
ger Rosenstraße Waren für annähernd
70 Euro. Die Weißenburgerin wurde
von der Filialleiterin dabei beobachtet,
wie sie die kosmetischen Erzeugnisse
nacheinander in ihrer Tasche ver-
schwinden ließ. Vor dem „Wegstecken“
zog sie von den Artikeln die Siche-
rungsetiketten ab, um beim Verlassen
die Alarmauslösung zu umgehen.

Lkw macht Verkehrsinsel platt
WESTHEIM – Die Verkehrsinsel am

Ortseingang von Westheim übersah am
Dienstagabend ein 32-jähriger Lkw-
Fahrer aus Oberfranken. Er war mit
seinem Sattelzug von Oettingen in
Richtung Gunzenhausen unterwegs. Er
fuhr über die gesamte Verkehrsinsel
und beschädigte die komplette Beschil-
derung und zwei kleine Bäume. Der
Schaden an der Verkehrsinsel beträgt
etwa 1000 Euro. Am Sattelzug entstand
ein Schaden von ebenfalls 1000 Euro.

Das Essen für die Kleinsten
MUHR AM SEE – Das Netzwerk

Junge Familie „Ernährung und Bewe-
gung“ am Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) in Wei-
ßenburg lädt zu drei kostenlosen Vor-
trägen ein. Bei „Fit, glücklich und ge-
nussvoll durch Schwangerschaft und
Stillzeit“ am Samstag, 29. November,
erfahren werdende und stillende Müt-
ter alles rund um das „Essen für zwei“.
Wie der Übergang vom Stillen zur Brei-
kost am besten gelingt, wie man die
Breimahlzeiten auch selbst zubereiten
kann, ist am Samstag, 13. Dezember zu
erfahren. Der Vortrag „Essen am Fami-
lientisch“ am Samstag, 10. Januar 2015
gibt wichtige Informationen zur Er-
nährung ab dem ersten Geburtstag des
Kindes. Die Kurse finden jeweils von
10 bis 11.30 Uhr im Geburtshaus Muhr
am See (Am Gewerbepark 7) statt. Re-
ferentin ist Diätassistentin Andrea
Meyer aus Haundorf. Anmeldung unter
Telefon 09831/8819880.

Hausmesse 2014
28. November 10-18 Uhr
29. November 09-18 Uhr

In Gunzenhausen
Weitere Informationen unter:
www.augustin-werkzeuge.de

Breslauer Str. 2 Gunzenhausen
Tel. 09831 8864-0


